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Aktuelles im Rückblick und in der Vorschau

Mit freundlichen Grüssen

Jutta Riedel Stefan Held
stellvertr. Vorsitzende stellvertr. Vorsitzender

den Frühlingsball, vor. Wir dürfen dazu alle Mitglieder
herzlichst einladen und willkommen heißen. Wir würden
uns auf einen guten Besuch sehr freuen. Im ersten Teil
werden Gesang und Ehrungen im Mittelpunkt stehen, der
zweite Teil steht unter dem Motto „Eine musikalische Zeit-
reise“ wobei auch der Teenychor im zweiten Teil dabei
sein wird. Auch wollen wir wieder eine reichhaltige Tom-
bola anbieten und bitten die Mitglieder fleißig dafür zu
spenden. Eine Sonderverlosung rundet das Programm
ab. Dazwischen gibt es immer mal die Gelegenheit, das
Tanzbein zu schwingen. Dafür haben wir aus Ketsch die
Band „Inter City Musikexpress“ verpflichten können. 
Herzlich einladen dürfen wir die Mitglieder am Vatertag, 
5. Mai 2016 zu unserem Vatertagwaldfest.
Auch dieses Jahr wird die Liedertafel wieder am Hocken-
heimer Mai im Maidorf vertreten sein, dafür und auch für
unser Waldfest im Juli bitten wir die Mitglieder um ihre
Unterstützung. Jede helfende Hand ist herzlich willkom-
men.
Auf zwei weitere Veranstaltungen in diesem Jahr dürfen
wir jetzt schon aufmerksam machen. Zum einen wird
unser Kinder- und Teenychor am Sonntag, 12. Juni 2016
im Sankt Christophorus ein Musical aufführen. Und am
Samstag, 29.Oktober 2016 macht unser Vocalensemble
CHORios ein Konzert das unter dem Motto „CHORios
rockt“ steht. Beide Chöre sind schon fleißig am Proben.
Zu beiden Veranstaltungen dürfen wir Sie jetzt schon
herzlich einladen.

Liebe Vereinsmitglieder,
das neue Jahr hat begonnen und die ersten drei Monate
neigen sich dem Ende entgegen. Wir hoffen, dass das
Jahr für alle Vereinsmitglieder gut begonnen hat.
Da in der außerordentlichen Mitgliederversammlung am
Montag, 26. Oktober 2015 für Heinz Lörch kein Nachfol-
ger gefunden wurde, haben wir bewusst in der Mitglieder-
versammlung am Freitag, 11. März 2016 auf den Punkt
Ergänzungswahlen verzichtet. Die Aufgaben wurden im
geschäftsführenden Vorstand neu verteilt. Dadurch wurde
uns wieder bewusst, welche Arbeit Heinz Lörch in seiner
Amtszeit für die Liedertafel geleistet hat. Dafür an dieser
Stelle nochmal ein herzliches Dankeschön.
Die Mitgliederversammlung verlief ruhig und harmonisch.
Durch die vielen Berichte wurde wieder deutlich, dass die
Liedertafel sehr vielseitig ist und für jedes Alter etwas zu
bieten hat.
Die ersten drei Monate waren durch vereinseigene Veran-
staltungen ausgefüllt, mit der Winterwanderung am Jah-
resanfang und dem Heringsessen bei unseren aktiven
Sänger Hans Hartmann in der Brummihalle, am Ascher-
mittwoch. Beide Veranstaltungen waren zufriedenstellend
besucht.
Es folgte der Kinderchor der Liedertafel der sich wieder
mit dem Themenwagen „Herbst“ beim Sommertagumzug
am Sonntag, 13. März 2016 in Hockenheim beteiligt hat.
Da gilt unser Dank auch allen Helfern.
Zurzeit bereiten sich die Erwachsenenchöre und CHO-
Rios auf den gesellschaftlichen Höhepunkt des Jahres,
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14.04. Singen mit Senioren
Vortragsveranstaltung

16.04. Frühlingsball

25.04. Bazar Katholische Kirchenge-
meinde

05.05. Vatertagswaldfest

20.-21.05 Hockenheimer Mai

04.06. Freundschaftssingen GV Liederkranz
1841 Schriesheim         

05.06. „Mit Liedern in den Sommer“ beim
Sängerbund Liederkranz Oftersheim

09.06. Singen mit Senioren
Ausflug

12.06. Aufführung Kinderchormusical 
„Die Indianer von Hockenheim“ und
Teenychormusical „What it“

Terminplan 1. 4. bis 30. 6. 2016
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Am Dienstag, 8. März 2016 feierte unser förderndes
Ehrenmitglied Ludwig Hambsch mit Gattin seine Di-
amantene Hochzeit. An diesem Abend trafen sich
eine stattliche Anzahl Sänger in der Heidelberger
Straße 22 um dem Ehrenmitglied zur Diamantenen
Hochzeit zu gratulieren. Unter der Leitung des Vize-
dirigenten Rudi Hüttler überbrachte der Männerchor
der Liedertafel mit den Liedern „Vom See bis an den
Maines Strand“, „Von der Traube in die Tonne“,
„Schifferlied“, „Hörst Du wie die Brunnen rauschen“,
„Badner Lied“ und dem Sängergruß „Grüß Gott mit
hellem Klang“ die musikalischen Jubelgrüße. In
einer kurzen Ansprache bedankte sich der stellver-
tretende Vorsitzende Stefan Held beim „Jubelpaar“
für seine langjährige Treue zum Verein und wünsch-
te für das weitere Leben noch viele gesunde Jahre
im Kreise ihrer Familie und der Liedertafel. Danach
wurde ein Geschenk an Ludwig Hambsch über-
reicht.
Mit bewegten Worten dankte dieser dem Männer-
chor, Rudi Hüttler für sein Dirigat und dem stellver-
tretendem Vorsitzenden für seine Worte. Anschlie-
ßend wurde jedem Sänger in Form einer Flasche ein
gutes Tröpfchen Wein überreicht, was von diesen
gerne angenommen wurde.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Der Chor „Alive Vocals“ aus Schwetzingen lud am
Samstagabend, 12. März 2016 einige Chöre aus der
Umgebung zu einem frühlingshaften Liederabend in
das Lutherhaus in Schwetzingen ein.
Auf einer wunderschön beleuchteten Bühne führte
der Gastgeberchor mit vielen Beiträgen  schwungvoll
durch ein vielseitiges Programm. 

Gegen Ende der Veranstaltung hieß es dann auch
für CHORios „Vorhang auf“. 
Mit den Liedern „Das Leben ist zu kurz“, „Some
nights“, „Pompei“ am Solo-Mikrofon Maria Rodriguez
Luengo und "Let the river run" zeigten die Sänger
und Sängerinnen der Liedertafel nicht nur bekanntes
Liedgut, sondern gaben bereits einen Vorgeschmack
auf das bevorstehende Konzert im Oktober.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Am Sonntag, 13. März 2016 führte die Große Kreis-
stadt Hockenheim zum 23. Mal den zur Tradition ge-
wordenen Sommertagsumzug durch. Organisiert
wurde der Umzug vom Verein Lebendiges Hocken-
heim e.V. Weit über 1000 Kinder und Erwachsene
Begleiter nahmen auf dem Marktplatz Aufstellung.
Angeführt von der Stadtkapelle Hockenheim setzte
sich der Zug um 14.00 Uhr in Bewegung. Der Zug-
weg führte vom Marktplatz aus über die Obere
Hauptstraße bog dann in die Karlsruher Straße ein,

Meldungen in Kürze

Herzliche Gratulation zur „Diamantenen Hochzeit“ „Vorhang auf“ für CHORios beim Liederabend
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vorbei an der Volksbankfiliale, durch die Wilhelm-
Leuschner-Straße bis zur Blumenstraße und Eisen-
bahnstraße am Völkerkreuz vorbei. Seine Auflösung
fand er auf der großen Wiese gegenüber dem Tiefen
Weg im Gartenschaupark, wo mit einem großen
Feuer der Winter in Form eines Schneemanns unter
der Regie der Freiwilligen Feuerwehr Hockenheim
verbrannt wurde. Die Teilnehmer an dieser Veran-
staltung waren sechs Kindergärten, drei Grundschu-
len, etliche Musikgruppen, der Bauernverband mit
Motivwagen „Frühling“, der Skiclub Hockenheim mit
Motivwagen „Sommer“, der Kinderchor des MGV
Liedertafel mit Motivwagen „Herbst“ und die Freiwil-
lige Feuerwehr mit Motivwagen „Winter“. Für alle teil-
nehmenden Kinder gab es Sommertagbrezel, die
das Deutsche Rote Kreuz ausgab. Die Begrüßung
der Teilnehmer des Sommertagzuges auf der großen
Wiese erfolgte durch Bürgermeister Thomas Jakob-
Lichtenberg. Wir möchten an dieser Stelle die Gele-
genheit nutzen um allen Helfern herzlichst zu dan-
ken, die zum Gelingen dieser Veranstaltung beige-
tragen haben.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Was Sie noch wissen sollten
Am Samstag, 16. April 2016 findet um 19.30 Uhr in
der Stadthalle unser traditioneller Frühlingsball statt.
Auf dem Programm stehen Ehrungen für langjährige
und verdiente Mitglieder, Chorvorträge der einzelnen
Chöre und ein unterhaltsamer zweiter Programmteil.
Darüber hinaus wollen wir auch wieder eine Sonder-
verlosung sowie eine Tombola durchführen. Um
diese reichhaltig bestücken zu können wären wir für
eine tatkräftige Unterstützung aus den Reihen der
Mitglieder und der Hockenheimer Geschäftswelt in
Form von Präsenten und Spenden sehr dankbar.
***********************************************************
Auch in diesem Jahr wird die Liedertafel im Rahmen
des „Hockenheimer Mai“, der am Freitag, 20. und
Samstag, 21. Mai 2016 stattfindet, wieder mit einem
Stand im Maidorf vertreten sein. Freiwillige Helfer,
die uns an diesen beiden Tagen unterstützen wollen,
sind herzlich willkommen.
***********************************************************
Der Sonntag, 12. Juni 2016 steht ganz im Zeichen
unserer Jugend. An diesem Sonntag präsentieren ab
15.00 Uhr im St. Christopherus der Kinderchor das
Musical „Die Indianer aus Hockenheim“ und der Tee-
nychor das Musical „What if…“. Schon heute ist die
ganze Liedertafelfamilie zu diesen Aufführungen
herzlich eingeladen.
***********************************************************
Das traditionelle Waldfest der Liedertafel findet in
diesem Jahr am Wochenende Samstag, 16. und
Sonntag, 17. Juli 2016 auf dem Waldfestplatz im
alten Fahrerlager statt. Darüber hinaus ist aktuell in
Planung, dass am Freitag, 15. Juli 2016 die „Beat
Show“ auf dem Waldfestplatz stattfindet.
***********************************************************

Mit Motivwagen „Herbst“ die Zuschauer erfreut



Ausgabe 1/2016 Liedertafel-Info 5

Ein weiterer musikalischer Höhepunkt in diesem
Jahr findet am Samstag, 29. Oktober 2016 um 19.00
Uhr in der Stadthalle in Hockenheim statt. Unter dem
Motto „CHORios rockt“ präsentiert CHORios eine

Palette von bekannten Liedern und Melodien aus der
Rock Szene. Alle Liedertäfler sollten sich diesen Ter-
min schon heute vormerken.

Karlsruher Str. 12 · 68766 Hockenheim
Tel.: 06205/2020-0

**************************************************************************************************************************

Hallo liebe Liedertäfler,
große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus, des-
wegen wendet sich heute wieder einmal der Ver-
gnügungsausschuss an Euch.

Wie Ihr aus unserem Terminplan ersehen könnt,
wird voraussichtlich am Freitag, 20. Mai und
Samstag, 21. Mai 2016 der Hockenheimer Mai sein
und am Samstag, 16. Juli und Sonntag, 17. Juli
2016 unser Waldfest im alten Fahrerlager stattfin-
den.

Hierzu benötigen wir Euch  alle , damit diese Feste
wieder ein voller Erfolg werden können. Mit alle
meinen wir nicht nur die aktiven Mitglieder sondern
auch die fördernden Mitglieder. 

Anbei sind die Einsatzpläne vom Hockenheimer Mai
und vom Waldfest des letzten Jahres abgebildet.

Nun unsere Bitte an Euch  alle,  meldet Euch bei
einem Eurer Vergnügungsausschussmitglieder,

wenn Ihr zu einem Termin an dem Ihr eingeteilt seid
nicht helfen könnt, oder noch einen weiteren Termin
wahrnehmen wollt.

Wer noch nicht in den Plänen vermerkt ist und mit-
helfen will, bitte auch melden.
Unter anderem werden auch noch Personen für die
Nachtwache am Samstag und Sonntag für`s Wald-
fest gesucht.

Eure Rückmeldungen sollten bis Samstag,
30.04.2016 bei uns schriftlich oder per E-Mail vorlie-
gen, damit wir rechtzeitig die neuen Pläne erstellen
können.

Es grüßt Euch euer Vergnügungsausschuss

Susanne Beiert sbeiert@yahoo.de
Rolf Stohner rolfstohner@web.de
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Einladend wirkten die weihnacht-
lich geschmückten Tische, Ker-
zen- und Tannendüfte  zogen
durch den Saal, sehr harmoni-
sche und künstlerisch wertvolle
Melodien erklangen und  Gedich-
te und Geschichten zur Weihn-
achtszeit kamen zum Vortrag. Ge-
rade das gemeinsame Singen von
Advents- und Weihnachtsliedern,
das waren die wesentlichsten In-
halte der Advents- und Weihn-

achtsfeier der aktiven Senioren
der Liedertafel, die am Donners-
tag, 10. Dezember 2016 im Brau-
haus „Zum Stadtpark“ stattfand. 
Alle Blicke der Anwesenden, die
sehr zahlreich der Einladung ge-
folgt waren, richteten sich beim
Beginn zur Bühne, denn dort
hatte Günter Kugler, ein bekann-
ter Virtuose auf seiner Zither, Teil
des Amorbachers Dreiklangs und
zugleich der Bruder unseres akti-

ven Sängers Peter Kugler, Platz
genommen. Günter Kugler er-
freute den ganzen Nachmittag
über die Anwesenden mit sehr
harmonisch gespielten Melodien
zur Weihnachtszeit und darunter
waren ganz bekannte  Advents-
und Weihnachtslieder, sowie
auch eigene, wunderschön klin-
gende, Kompositionen, die zur
Fantasie anregten.
Dietrich Hinterleitner brachte Ge-
schehnisse rund um den Weihn-
achtsmann zum Vortrag und
Klaus Transier erzählte in seinem
Beitrag vom vorweihnachtlichen
Thema „Weißt du noch, wie wir
Kinder waren“. Klaus Naber gab
das Schreiben einer älteren
Dame an das Christkind zum Be-
sten und Anne Keller entführte in
ihrer Weihnachtsgeschichte in
kurpfälzer Mundart in die Weihn-
achtsbäckerei. Den Reigen der
Geschichten schloss Gerhard
Kuhn mit seinem Beitrag „Es ist
schon Advent“ ab. 
Zwischen den Vorträgen sangen
alle Anwesende  verschiedene
Advents- und Weihnachtslieder,

Sehr zahlreich der Einladung gefolgt
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Weihnachtsfeier
mit alpenländischen Klängen
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Den Abschluss bildete ein weihn-
achtliches Potpourri von Günter
Kugler, es ging eine schöne, in-
haltsvolle Weihnachtsfeier zu
Ende und viele meinten beim
Nachhause gehen, es war wieder
eine tolle Gemeinschaft und  wir
freuen uns schon  auf die näch-
sten Veranstaltungen der aktiven
Senioren im kommenden Jahre.

wobei natürlich „O du fröhliche“
und das allseits beliebte „Fröhli-
che Weihnacht überall“ nicht feh-
len durften. Hierbei passte so rich-
tig die musikalische Begleitung
durch die Zithermusik. Bei den
Solis des Musikers schlossen sich
so manche Augen, einige fühlten
sich in einer tiefverschneiten
Bergkirche und wieder andere

fanden sich bei Ihren Gedanken
bei der Melodie vom „Dritten
Mann“ wieder. 
Erwähnt sei noch, der von den
fleißigen Bäckerinnen gebackene
und gespendete Kuchen
schmeckte allen Besuchern zu
Beginn sehr gut, diese Tatsache
ist einer besonderen und dankba-
ren Erwähnung wert.

68766 Hockenheim
Karlsruher Str. 10/1

68723 Schwetzingen
Mannheimer Str. 25

68804 Altlußheim
Rheinhäuser Str. 28

www.zahn-optik.de

Ihr Meisterbetrieb seit 47 Jahren

Tief getroffen hat uns die Nachricht vom
Tod unseres aktiven Sängers und Eh-
renmitgliedes Herrn Alfred Kühnle , der
am 5. Dezember 2015 im Alter von 79
Jahren verstorben ist. Mehr als 62
Jahre war der Verstorbene aktives Mit-

glied in unserem Männerchor und dabei jahrzehnte-
lang eine führende Stimme im 1. Tenor. Schon früh
übernahm er Verantwortung für unseren Verein und
führte das Vereinsschiff der Liedertafel insgesamt 15
Jahre als 1. Vorsitzender mit viel Geschick. Mit gro-
ßem persönlichem Engagement war seine Vereins-
führung stets zukunftsorientiert, ohne dabei die tradi-
tionellen Werte außer Acht zu lassen. Meilensteine
seiner Amtszeit waren dabei das 100jährige Jubi-
läum und die Gründung des Frauenchores. Er hat
sich mit seiner ganzen Schaffenskraft für die Belan-
ge unseres Vereines eingesetzt und stand auch sei-
nen Nachfolgern mit Rat und Tat zur Verfügung. Für
sein jahrzehntelanges Wirken, seinen unermüd-
lichen Einsatz, der Treue zu seiner Liedertafel, aber
auch für seine ausgeglichene und tolerante Art im
Umgang mit seinen Sangeskameraden wird er uns
unvergessen bleiben. Der Männerchor umrahmte die

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Beisetzung musikalisch und verabschiedete sich am
Grab mit dem Sängerspruch "In Freud und Leid zum
Lied bereit" von einem guten Freund und bemer-
kenswerten Persönlichkeit.

� Wir trauern um unser Ehrenmitglied Herrn Albert
Reither , der am 2. Januar im Alter von 90 Jahren
verstorben ist. Seit seinem Eintritt im Jahre 1948
war der Verstorbene unserem Verein stets eng
verbunden, dafür danken wir ihm. Insgesamt 59
Jahre war der Verstorbene aktiver Sänger im II.
Bass. Der Männerchor hat seinen Sangeskame-
raden auf seinem letzten Weg begleitet und die
Trauerfeier musikalisch umrahmt.

� Wir trauern um unser förderndes Mitglied Frau
Sonja Fuchs , die am 7. März im Alter von 69 Jah-
ren verstorben ist. Seit dem Jahre 1999 war die
Verstorbene unserem Verein verbunden, dafür
danken wir ihr.

Wir werden unseren Verstorbenen ein ehrendes
Gedenken bewahren.



T h e r m o m i x - F a c h b e r a t e r i n
Ines Gund
Albweg 3
68766 Hockenheim
gundines@arcor.de
Tel. 0 62 05/1 65 34
Fax 0 62 05/3 09 69 46

Thermomix kann fast alles– 
und das unglaublich schnell:

wiegen – hacken - mixen -rühren – mahlen
schroten – kneten – emulgieren – kochen

– glutenfreie Buffets – 
Kochabende in Waghäusel
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Was gibt es schöneres im Leben
als miteinander zu singen, sich an
schöne, gute alte Zeiten zu erin-

nern oder den Text der Lieder im
Bilde an sich vorüberziehen zu
lassen. Und wenn es sich dann

noch um Advents-und Weihn-
achtslieder handelt, werden die
Bilder immer interessanter und
aussagefähiger.
Also ganz besondere Momente
der Freude durften am Dienstag,
15. Dezember 2016  sowohl die
aktiven Senioren der Liedertafel
als auch die Heimbewohner von
St. Elisabeth miteinander erleben.
Schön war die große Reihe der
Heimbewohner im weihnachtlich
geschmückten, vollbesetzten
Foyer und auch in der Kapelle an-
zusehen, die mit erwartungsvollen
Gesichtern fleißig jedes ange-
stimmte Lied mitsangen.
Manches freudige Lachen husch-
te und manche Freudenträne kul-
lerte über die Gesichter der älte-
ren Menschen gerade bei den Lie-

Aktive Senioren singen 
mit den Heimbewohnern 

Advents- und Weihnachtslieder

Mit Advents- und Weihnachtslieder eine Freude bereitet
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dern „Alle Jahre wieder“ oder
„Fröhliche Weihnacht überall“,
denn die meisten der Lieder konn-
ten sie alle fast auswendig mitsin-
gen. Die Betreuerin Daniela
Scherz hatte im Namen des Hau-
ses die aktiven Senioren begrüßt
und sich gleichzeitig dabei für das
Singen mit den Heimbewohnern
bedankt. Sie meinte, mit dem Sin-
gen wird bei den älteren Men-
schen eine große Freude ausge-
löst und auch Tage später werde
dann in den Reihen immer noch
von dem gemeinsamen, weihn-
achtlichen Singen gesprochen.
Ja, ein großer Teil, der bereits
zum Volksgut gewordenen be-
kannten Weihnachtslieder wurde

besungen und die aktiven Senio-
ren der Liedertafel waren mit
mehr als 30 Personen zur Stelle.
Dietrich Hinterleitner, Klaus Tran-
sier, Peter Kugler und Gerhard
Kuhn haben auch passende Ge-
dichte und Geschichten zur
Weihnachtszeit vorgetragen, und
somit die vorweihnachtliche Stim-
mung passend zum Liedgut ver-
größert.
Ulla Walzberg und Felicitas Merz
begleiteten alle Lieder mit der Gi-
tarre und der Flöte, was sich sehr
zum Vorteil auswirkte. Nach den
Liedern „O du fröhliche“ und
„Süßer die Glocken nie klingen“
verabschiedeten sich die aktiven
Senioren, die unter der musikali-

schen Leitung von Rudi Hüttler
standen, mit dem „Andachtsjod-
ler“ von den Heimbewohnern.
Gleichzeitig wurden auch die be-
sten Wünsche für die restliche
Adventszeit und das bevorstehen-
de Weihnachtsfest und zum
neuen Jahr 2016 ausgesprochen.
Ebenfalls wurde die Zusage gege-
ben im Frühjahr 2016 wieder zu
kommen, um dann den Frühling
zusammen gesanglich zu begrü-
ßen.   
Zum Abschluss wurde in vielen
Meinungsbeiträgen festgestellt,
das gemeinsame Singen erzeugt
sicher einen wertvollen Beitrag
zur aktiven Lebensgestaltung der
älteren Menschen.
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Am Freitag, 18. Dezember 2015
fand die Liedertafel-Weihnachts-
feier im Brauhaus „Zum Stadt-
park“ statt. Die rund 100 festlich
gestimmten Sängerinnen und
Sänger bestaunten die kreativen
Tischgestecke, welche die Hand-
schrift von Margret Hüttler trugen.
Den Auftakt der Feier bildete der
Chorvortrag des Männerchores,
der unter dem Dirigat von Rudi
Hüttler mit den Liedern „Es kam
ein Engel vom hohen Himmel“,
„Als die Welt verloren“ und
„Weihnachtsglocken“ begeisterte.
Der Abend lag in den Händen der
beiden stellvertretenden Vorsit-
zenden Jutta Riedel und Stefan
Held. Mit einem besinnlichen Ge-
dicht hieß Jutta Riedel den Frau-
en- und Männerchor, sowie die
Jungsänger von CHORios herz-
lich willkommen. Ein ganz beson-
derer Willkommensgruß galt un-
serem Ehrenbürger Adolf Stier,
der seiner Liedertafel eng verbun-
den ist.
Danach folgte das bereits zur Tra-
dition gewordene gemeinsame
Abendessen. Es wurde flott ser-
viert und schmeckte, was an den

zufriedenen Mienen abzulesen
war.
Jutta Riedel übernahm nun wie-
der das Wort. Sie gab bekannt,
daß unsere Dirigentin Maria Ro-
driguez Luengo wegen Krankheit
leider nicht anwesend sein kann.
Desweiteren erinnerte sie an die
2015 zahlreichen Veranstaltun-
gen, die nur dank der tatkräftigen
Mitarbeit der Sängerinnen und

Sänger bewältigt werden konnten,
dafür herzlichen Dank.
Ein besonderes Highlight war die
5-Tagesfahrt nach Wien, die als
Erfolgsgeschichte in die Annalen
der Liedertafel eingehen wird.
Cheforganisator Hans Keller hatte
hervorragende Arbeit geleistet,
vor und während der gesamten
Reise. Von den Verantwortlichen
um Hans Keller wurde eine Bil-

ZEITUNGS- & POKAL-LÄDLEZEITUNGS- & POKAL-LÄDLE
BILLMANNBILLMANN

�  �  �  �

Toto-Lotto, Schreibwaren • Grusskarten 
Druckerpatronen • Geschenkartikel • Pokale 

Gravuren • Zeitschriften • Tabakwaren 
GLS Paketdienst

HEIDELBERGERSTRASSE 32 • HOCKENHEIM
Tel. 0 62 05/1 61 58

Frauen-, Männerchor und CHORios 
erlebten eine gehaltvolle 

gemeinsame Weihnachtsfeier

Männerchor stimmte auf die gemeinsame Weihnachtsfeier ein
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dershow, unterlegt mit Text und
Musik, zusammengestellt, die
nochmals alle Höhepunkte leben-
dig werden ließ, man war begei-
stert.
Wie der neue Terminkalender für
2016 zeigt, wird den Chören wie-
der ein turbulentes Vereinsjahr
bevorstehen. Mit den besten
Wünschen zu Weihnachten und
für das Neue Jahr wurde zu dem
Auftritt von CHORios übergeleitet.
Die 15 Sängerinnen und Sänger
zeigten Mut und begaben sich
ohne Dirigentin auf die Bühne. Mit
ihren Liedern „Let the River run“,
„Prayer of the children“ und „Oh
Tannenbaum umgetextet“ ernte-
ten sie frenetischen Beifall.
Im Anschluß erzählte Hans Kleber
von einem „Stern der Hoffnung“:
Ein einsamer Stern im dunklen All
leuchtete gleißend hell. Jedoch
langsam verblaßte sein Glanz,
das machte ihn traurig. Doch im
tiefschwarzen Dunkel entdeckte
er den Blauen Planeten, unsere
Erde. Ein kleines Mädchen schau-
te aus dem Fenster und wünschte
sich ein Zeichen von Gott, der
sich bessere Menschen erhofft.
Der Stern fühlte seine Zeit gekom-
men. Er ließ sich in die unendliche
Dunkelheit fallen und zog einen

langen hellen Schweif hinter sich
her. Das Kind sah diese wunder-
bare Sternschnuppe und lachte:
„Fröhliche Weihnachten lieber
Gott. Ich muß einfach genau hin-
sehen, dann sehe ich auch im
dunklen Nichts ein Zeichen der
Hoffnung“. Hans Kleber trug an-
schließend aus dem Stehgreif ein
Fünf-Strophen Gedicht über „Die
Weihnacht“ vor. Das war eine
starke Leistung.
Das gemeinsam gesungene Lied
„Süßer die Glocken nie klingen“
erfüllte den Stadtparksaal.
Jutta Riedel hatte eine lange Dan-
kesliste abzuarbeiten. In erster
Linie ging ihr Dank an alle aktiven
Sängerinnen und Sänger, die Vor-
standschaft, an Heinz Lörch für
seine verantwortungsvollen acht
Jahre als 1. Vorstand, die Betreu-
erinnen des Kinder- und Teeny-
chors, das Leitungsteam der Akti-
ven Senioren mit deren erfolgrei-
chen Veranstaltungen, dem Ver-
gnügungsausschuß, der Chefin
des Brauhauses zum Stadtpark
Frau Kerstin Schlender für die
wohlwollende Zusammenarbeit,
dem INFO-Team und der Som-
mertagszug-Mannschaft, den Vi-
zedirigenten Rudi Hüttler sowie
Emmy Klee, die ihren 2. Ausbil-

dungskurs mit Erfolg abgeschlos-
sen hat, Bernd Riedel, bei dem
alle Fäden der INFO zusammen-
laufen und Hans Hagen, der sich
für perfekte Beleuchtung und Be-
schallung verantwortlich zeichnet.
Jutta Riedel fungiert nicht nur als
stellvertretende Vorsitzende der
Liedertafel, sondern übt auch das
Amt der Frauenchorsprecherin
aus. Bei so vielen Frauen erfor-
dert dies Fingerspitzengefühl und
ungemeines Hintergrundwissen.
Jutta versteht es die Wogen zu
glätten und ist eine ausgezeichne-
te Diplomatin. Als Dank für alle
ihre Mühe überreichte Edeltraud
Janisch ein Präsent, verbunden
mit den besten Wünschen.
Leider galt es auch von 7 aktiven
Sängerinnen und 1 aktiven Sän-
ger Abschied zu nehmen. Wir ver-
lieren an die Passivität: Erika Al-
tenberger, Waltraud Fessler, An-
nemarie Harrer, Anne Keller, Eli-
sabeth Lösch, Liselotte Mar-
quardt, Iris Schlamp, Gertrud
Weiß und Manfred Eustachi. Mit
wunderschönen Orchideen bzw.
einem Getränk bedankten sich
Jutta Riedel und Stefan Held für
ihre langjährige Treue zur Lieder-
tafel. Sie wünschen sich, in Zu-
kunft alle bei unseren Veranstal-
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tungen als Gäste willkommen hei-
ßen zu dürfen.
Dietrich Hinterleitner brachte ein
„Little Christmas“-Gedicht im Eng-
lisch/Deutsch-Sprachgemisch mit.
Der launige Text schildert das
bunte Treiben vor Weihnachten,
Einkaufsstreß, Tannenbaumkauf,
Christmasschmaus, Kekse, die
Opa nur mit Wein übersteht. That
is Christmastime. Man sitzt beim
Tannenbaum, bald ist Alptraum,
denn Oma flennt: „Die Christmas-
Gans im Ofen brennt“. Damit ist
Weihnachtszeit zu End.
Nach dem lautstark gesungenen
Lied „Alle Jahre wieder“ kam in
prächtigem Gewand der Nikolaus
(alias Klaus Naber) und brachte
die Aktivitäten des Jahres 2015
nochmals in Erinnerung, Winter-
wanderung bei lausigem Wetter,
Heringsessen, Mitgliederver-
sammlung bei der leider kein
1.Vorstand gefunden wurde. Es

folgten Frühlingsball, Vatertags-
Waldfest, Hockenheimer Mai,
Volkslieder-Wettbewerb beider
Chöre in Unter-Schönmattenwag 
und Neudorf, Tag des Liedes,
Waldfest, 5-Tagesreise nach
Wien, Außerordentliche Mitglie-
derversammlung mit Verabschie-
dung des bisherigen 1.Vorsitzen-
den Heinz Lörch und vieles mehr.
Nikolaus dankte allen für die Zu-
sammenarbeit, die einen rei-
bungslosen Ablauf ermöglicht hat-
ten.
Dieses Jahr hat er das Gedicht
"Brief an das Christkind" mitge-
bracht, das den Weg der erbete-
nen 100 Euro so witzig schilderte,
daß am Ende nur ein 70 Euro-Ge-
schenk vom Finanzamt in die
Hände der Bittstellerin gelangte.
Nikolaus hat damit einen Volltref-
fer gelandet.
Bei dem Beitrag von Else Klebert
handelte es sich um einen Mann,

in dessen Leben ziemlich alles
schiefgelaufen war. Er mußte sich
als Nikolaus sein Geld verdienen.
In besseren Zeiten war er Schnei-
dermeister und hatte nun den Auf-
trag bei einem Kleiderfabrikant als
Nikolaus aufzutreten. Nach sei-
nem Leben befragt, lud ihn der
Kleiderfabrikant zu einem Vorstel-
lungsgespräch ein und er wurde
tatsächlich eingestellt. 
An die Sängerinnen wurde ge-
schmackvoll verpackter Honig
und den Sängern Wein über-
reicht, ein Dankeschön vom Ver-
ein.
Mit dem schönsten aller Weihn-
achtslieder "Stille Nacht" endete
die Weihnachtsfeier und man saß
noch zusammen in Vorfreude auf
die Weihnachts-Feiertage. Herz-
lichen Dank an Jutta Riedel, die
uns allen einen perfekt organisier-
ten Abend bescherte.
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te man dann die Wanderung über
die Felder fort. Egal ob Jung oder
Alt, alle Teilnehmer waren richtig
gut drauf und genossen das ge-
meinsame Wandern sichtlich.
Als es gerade anfing dunkel zu
werden war der Ausgangspunkt
Schäferhunde-Clubhaus wieder
erreicht, wo man bereits mit lek-
keren Speisen und Getränken die
Wanderschar erwartete. Auch ei-
nige Nichtwanderer waren
zwischenzeitlich eingetroffen um
den Tag gemeinsam ausklingen
zu lassen.
In froher Runde saß man noch
lange Zeit beisammen und an Ge-
sprächsstoff fehlte es nicht, denn
die Feiertage und der Jahres-
wechsel sind immer voller Neuig-
keiten.
Ein insgesamt ereignisreicher und
schöner Tag im Kreise der Lieder-
tafelfamilie ging zu Ende, an den
sich jeder Wanderer sicherlich
gerne erinnert.
Wir wollen an dieser Stelle allen
danken, die zum Gelingen dieses
Tages Ihren Beitrag geleistet
haben, und es darf versichert wer-
den, dass man sich schon heute
auf die nächste Winterwanderung
freut.
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Das neue Jahr zählte nur wenige
Tage und schon fand am
Samstag, 9. Januar 2016 die
erste gemeinsame Unternehmung
der Liedertäfler statt.
Gut gelaunt waren mehr als 50
Sängerinnen, Sänger, fördernde
Mitglieder und Freunde beim
Clubhaus des Schäferhundever-
eins hinter den Bergen erschie-
nen um gemeinsam durch die Ho-
ckenheimer Flur zu wandern.
Zuerst ging es vorbei beim Ver-
einsheim des Ski-Clubs in Rich-
tung Mörsch. Nach Querung des
Kraichbach`s bog man rechts ab
um den Weg entlang des Segel-
flugplatzes zu folgen. Nach einer
kurzen Wegstrecke bog man nach
links ab um entlang der A61und L
722 in Richtung Speyer zu laufen.
Nach Überquerung der Landstra-
ße setzte man den Weg in Rich-
tung Siegelhain fort um nach einer
geraumen Wegstrecke wieder in
Richtung Hockenheim abzubie-
gen.
Nach cirka eineinhalb Stunden
Wanderzeit erreichten die Wande-
rer beim Muldhäuschen Ihr erstes
Etappenziel. Auch in diesem Jahr

hatte unser aktiver Sänger Klaus
Naber, in Zusammenarbeit mit
dem Vergnügungsausschuss, hier
einen kleinen Imbiss vorbereitet.
Für die nimmer müden Wander-
leute gab es Brezeln, Glühwein,
Punsch, Bier und alkoholfreie Ge-
tränke, solange der Vorrat reichte.
Natürlich hatten auch einige Lie-
dertäfler ein Verdauerle in Form
von köstlichem Obstbrand oder
anderen leckeren Spirituosen mit-
gebracht. So hielt man einige Zeit
Einkehr, es wurde geschmaust
und geschmatzt. Frohgemut setz-

Seit 1958

Winterwanderung 
durch die Hockenheimer Flur

Durch die Hockenheimer Flur gewandert



Liedertafel-Info Ausgabe 1/201616

Gemeinsam Fastnacht feiern
kann richtig Spaß machen. Zu-
sammen singen, tanzen und
schunkeln verbreitet Freude.
Diese Mentalität verfolgt die Lie-
dertafel schon seit Jahren. So tra-
fen sich auch in diesem Jahr viele
Liedertäfler, als Piraten verkleidet,
um dieses Spektakel zu erleben
am Fastnachtsamstag, 6. Februar
2016 vor dem Haus unserer akti-

ven Sängerin Anita Schinke in der
Rathausstraße. Viele Freunde der
Liedertafel gesellen sich gerne in
die Rathausstraße um beim Hok-
kenheimer Faschingsumzug ge-
meinsam mit zu feiern. Von Seiten
der Liedertafel-Verantwortlichen
wurde sich alle Mühe gegeben um
den Leuten einige unvergessliche
Stunden zu präsentieren. Es wur-
den Lautsprecher, sowie eine
Mikrofonanlage aufgebaut und
fetzige Gassenhauer gespielt.
Einen herzlichen Dank dafür an
Hans und Michael Hagen, die
schon früh am Morgen mit dem
Aufbau begonnen hatten, damit
nachmittags gefeiert werden
konnte. Auf die Moderation des
Fastnachtszuges musste dieses

Jahr verzichtet werden. Bei Ver-
zögerungen und Stops im Zugver-
lauf reagierte unser DJ Hans
Hagen sofort und aus seinen
Lautsprecherboxen dröhnten
Stimmungslieder, dass die Leute
auf der Straße zum tanzen und
hüpfen animierte. Viele Leute auf
der Straße waren voll des Lobes
nach dem Umzug und dankten für
die tolle Musik während der Ver-
anstaltung. Viele verabschiedeten
sich schon mit der Vorfreude auf
das nächste Jahr.  
Am Sonntag, 7. Februar 2016
waren wir beim Rheinhäuser
Fastnachtszug mit dem gleichen
Aufwand wie in Hockenheim
unterwegs. Hans und Michael
Hagen transportierten ihr Equip-
ment im voraus mit dem Auto,
bauten auf und heizten dem Pu-
blikum mit Stimmungsmusik ein.
Die Liedertafel-Fastnachter fuh-
ren mit einem großen Reisebus
nach Rheinhausen um gemein-
sam in der Hofeinfahrt bei Pius
Halacher, den Rheinhäuser Fast-
nachtszug zu feiern. Auch Polit-
prominenz aus Berlin gesellte sich
wie alle Jahre zu den Liedertafel-
Fastnachter. Der Bundestagsab-
geordnete Olaf Gutting bedankte
sich bei den Liedertafel-Verant-
wortlichen für die gute Stim-
mungsmusik beim Umzug.

Tolle Tage erlebt bei der
Liedertafel-Straßenfastnacht

Liedertafel-Piraten sorgten für Stimmung bei den Umzügen in Hockenheim und Rheinhausen
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Traditionell mit dem Heringsessen
beendete am Aschermittwoch, 10.
Februar 2016 die Liedertafel auch
dieses Jahr wieder die Fast-
nachtskampagne. Und wie alle
Jahre wieder trafen sich viele akti-
ve und passive Liedertäfler bei
der Familie Hartmann in der Hei-
delberger Straße, um in deren
Brummi-Halle die wohlschmek-
kenden Heringe mit Pellkartoffeln
zu verzehren. Die Herstellung die-
ser Köstlichkeit lag in diesem Jahr
zum dritten Male in den bewähr-
ten Händen unseres aktiven Sän-
gers Klaus Transier. Und wer sich

mit Heringen nicht anfreunden
konnte, der brachte eben sein ei-
genes Essen, ob jetzt Leberwurst
oder einfach nur Quark, von zu
Hause mit. Der altbekannte
Spruch „In einer großen Runde
schmeckt es doppelt so gut“ hat
eben doch seine Gültigkeit. Und
viele nutzten die Gelegenheit, ein-
fach bei einem gemütlichen Ge-
spräch beisammen zu sitzen und
sich mit fester und flüssiger Form
leiblich zu stärken. Dabei wurde
so manche alte Erinnerung wieder
hervorgeholt und so manche Neu-
igkeit ausgetauscht. 

Nach dem sich alle reichlich an
den Fischen und den sehr
schmackhaften Pellkartoffeln ge-
stärkt hatten, sprach in Vertretung
des verhinderten geschäftsfüh-
renden Vorstands unsere Schatz-
meisterin Edeltraud Janisch, noch
einige Worte des Dankes aus.
Auch dem Vergnügungsaus-
schuss ein herzliches Danke-
schön für die Organisation vom
Heringsessen. Dankeschön
sagen wir auch Jutta Riedel die
den Bus zum Fastnachtsumzug
nach Rheinhausen organisierte.
Ein ganz besonderes Danke-
schön geht an die Familie Hart-
mann zur Bereitstellung der
Brummi-Halle für das Heringses-
sen. Zum Schluss noch ein Dan-
keschön an unsere rüstigen Rent-
ner, die wie jedes Jahr in gekonn-
ter Art und Weise die Brummi-
Halle für das Heringsessen herge-
richtet hatten. Die meisten freuen
sich schon wieder auf die nächste
Fastnacht, wo alles wieder von
vorne los geht und es dann wie-
der endlich „Liedertafel Ahoi“
heißt.

Eingelegte Heringe 
mundeten am Aschermittwoch 

Die eingelegten Heringe schmeckten köstlich
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Bei der Mitgliederversammlung
des Männergesangverein Lieder-
tafel am Freitag, 11. März 2016 im
Brauhaus „Zum Stadtpark“, wel-
che von insgesamt 75 Mitgliedern
besucht wurde, standen neben
den Chorvorträgen des Frauen-
und Männerchores, die Ernen-
nung von Ehrenmitgliedern, Eh-
rungen sowie die einzelnen Be-
richte des auf der Tagesordnung.
Nach der Begrüßung durch den
stellvertretenden Vorsitzenden
Stefan Held eröffnete der Männer-
chor unter der Leitung der Chor-
leiterin Maria Rodríguez Luengo
mit Im Abendrot von Franz Schu-
bert die Versammlung. Im An-
schluss gedachte man in einer
Schweigeminute den verstorbe-
nen Mitgliedern des vergangenen
Jahres, dies waren im Einzelnen:
Helmut Binder, Roland Weimar,
Georg Schäfer, Lisa Röder, Bruno
Marquardt, Helmut Faltin, Maria
Weimar, Karl Hoffmann, Rita
Herdt, Manfred Grabsch, Theo
Horn, Hedwig Reuter und Alfred

Kühnle. Vom Männerchor erklang
hierzu Tebe moem von Dimitri
Bortniansky. Der nächste  Tages-
ordnungspunkt war die Ernen-
nung von Ehrenmitgliedern,
gemäß der Ehrenordnung des
Vereines wurden die Herren Bern-
hard Wirth, Gerhard Losert, Adel-
bert Treutlein und Stefan Held zu
Ehrenmitgliedern ernannt. Da-
nach fanden die Ehrungen für flei-
ßigen Probenbesuch statt. Dabei
konnte die stolze Anzahl von ins-
gesamt 45 Sängerinnen und Sän-
gern aus Frauen- und Männer-
chor sowie CHORios ausgezeich-
net werden.. Der Frauenchor,
ebenfalls unter dem Dirigat von
Maria Rodríguez Luengo, beend-
ete den Ehrungsteil mit dem Lied-
vortragen Es taget im Walde von
Uli Führe und Samba lele von V.
Tabbush.
Stefan Held begann seinen Be-
richt mit einem besonderen Dank
an den bisherigen 1. Vorsitzenden
Heinz Lörch, der bis zu seinem
Ausscheiden Ende Oktober 2015

mit vollem Einsatz und Elan sein
Amt ausgefüllt hat. In einem kur-
zen Rückblick streifte er einige
Veranstaltungen wie Waldfest,
Hockenheimer Mai, die Sänger-
feste und als Höhepunkt des Jah-
res den 5-Tagesausflug nach
Wien. Danach sagte er Dank allen
Helferinnen und Helfern, die
durch ihren Einsatz und ihre Hilfe
zum Gelingen der vielfältigen Auf-
gaben einen wesentlichen Beitrag
geleistet haben. Sein besonderer
Dank galt der Dirigentin Maria Ro-
dríguez Luengo, den Vizechorlei-
tern Emmy Klee und Rudi Hüttler,
Hans Keller für die Organisation
der Wienreise, dem Vergnü-
gungsausschuss für die Gestal-
tung der vereinseigenen Veran-
staltungen, dem Redaktionsteam
der Vereinszeitung, der Gruppe
Singen mit Senioren, Anja Keller
und Doris Naber für die Betreuung
des Kinder- und Teenychores
sowie allen Spendern und Spon-
soren. Zum Abschluss wies er
noch auf das Konzert des Kinder-
und Teenychores am Sonntag,
12. Juni 2016 im St. Christophe-
rus und das Konzert von CHO-
Rios am Samstag, 29. Oktober
2016 in der Stadthalle hin.
Schriftführer Peter Haas gab den
anwesenden Mitgliedern mit dem
Tätigkeitsbericht einen detaillier-
ten Überblick über die vielfältigen
Aktivitäten des Vereins im vergan-
genen Jahr und zeigte die Mitglie-
derbewegung auf. Für den Frau-
enchor gab die stellvertretende
Vorsitzende Jutta Riedel den Be-
richt. Sie ging dabei auf die ein-
zelnen Auftritte des Frauenchores
ein. Bei Dirigentin Maria Rodrí-
guez Luengo bedankte sie sich für

Mitgliederversammlung 
in Harmonie 

Die Geehrten für fleißigen Singstundenbesuch
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ihre geleistete Arbeit und das an-
genehme Miteinander. Chorleite-
rin Maria Rodríguez Luengo zog
in ihrem Bericht ein positives Fazit
des vergangenen Jahres. Danach
richtete sie ihren Blick nach vorne
und berichtete von den anstehen-
den Konzerten des Kinder- und
Teenychores im Juni sowie das
CHORios Konzert im Oktober. Für
den Vergnügungsausschuss zog
Rolf Stohner ein durchaus positi-
ves Resümee der durchgeführten
Aktivitäten. Er appellierte aller-
dings auch an die Mitglieder sich
bei den anstehenden Veranstal-
tungen in der Breite mehr einzu-
bringen, damit die Belastung für
den Einzelnen nicht zu groß wird.
Für den Jugendausschuss gab
Anja Keller den Bericht. Dabei
streifte sie nochmals kurz die Akti-
vitäten des vergangenen Jahres.
Besonders erfreulich sei die posi-
tive Entwicklung in den Chören,
was sich sowohl an der gestiege-
nen Anzahl der Chormitglieder als
auch an der Qualität des Gesangs
ausmachen lässt. Sie dankte der
Chorleiterin für die geleistete Ar-
beit und ihr Engagement sowie

bei Betreuerin Doris Naber für ihre
tatkräftige Unterstützung. Marcel
Transier berichtete für CHORios
kurz über die Auftritte des vergan-
genen Jahres und gab einen Aus-
blick auf das Jahr 2016 mit dem
Konzert im Oktober, welches
unter dem Motto „CHORios rockt“
steht, als Höhepunkt des Jahres.
Gerhard Kuhn ging in seinen Aus-
führungen für die aktiven Senio-
ren speziell auf die Bedeutung der
sozialen Komponente ein, welche
bei den Veranstaltungen und Auf-
tritten eine wichtige Rolle spielt.
Schatzmeisterin Edeltraut Janisch
gab der Versammlung einen
Überblick über die Finanzlage des
Vereins und informierte die Mit-
glieder über ein positives Jahres-
ergebnis. Wolfgang Weiß bestä-
tigte im Namen der Revisoren
eine einwandfreie und ordnungs-
gemäße Buchführung und bean-
tragte für die Schatzmeisterin und
den Gesamtvorstand die Entlas-
tung. Diese wurde von der Mitglie-
derversammlung einstimmig er-
teilt.
Nachdem keine Anfragen aus den
Reihen der Mitglieder gestellt wur-

den, ging mit dem gemeinsam ge-
sungenen Lied „Wasma Ajelile“
die harmonisch verlaufene Ver-
sammlung zu Ende.

Ehrungen für fleißigen Proben-
besuch
Doris Naber, Renate Zahn,
Christa Reisinger, Marianne
Lörch, Edeltraud Janisch, Ilse Kle-
ber, Christl Rehberger, Doris An-
dreas, Ellen Weidner, Ilse Dietz,
Inge Haas, Karin Wiesemann,
Else Klebert, Renate Lana, Emmy
Klee, Ulrike Ahmad, Josef Held,
Dietrich Hinterleitner, Peter Haas,
Rolf Stohner, Werner Trenkler,
Gerhard Held, Jürgen Wirth,
Edgar Zahn, Jürgen Reichert,
Walter Blümchen, Günter Wirth,
Heinz Lörch, Wolfgang Weiß,
Bernd Riedel, Erich Seiler, Alois
Träutlein, Adelbert Treutlein, Hans
Hartmann, Rudi Hüttler, Hans Kel-
ler, Gerhard Kuhn, Klaus Transier,
Werner Wiedemann, Sebastian
Hornung, Ute Hornung, Florian
Stohner, Marcel Transier und Da-
niele Weissmann.
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Wir bedanken uns bei allen 
Inserenten .

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren
Einkäufen oder bei der Erledigung der Geschäfte
des täglichen Lebens diese Firmen.

Dank und Empfehlung

Impressum

Die Liedertafel-Info erscheint unregelmäßig, min-
destens aber viermal im Jahr. Neben ihrer Funktion
als Vereinszeitung und Informationsblatt dient sie
auch als Mitteilungsblatt für die Vorstandschaft. Die
„Info” wird von einem Redaktionsteam erstellt. Mit-
glieder dieses Redaktionsteams sind:
Frau Ria Keller, Frau Else Klebert, Frau Jutta Riedel,
Herr Peter Haas, Herr Stefan Held, Herr Bernd Rie-
del und Herr Rolf Stohner. Allgemeine Beiträge wer-

den vom Redaktionsteam verantwortet. Für Mittei-
lungen der Vorstandschaft zeichnen sich die Mitglie-
der des geschäftsführenden Vorstandes gemeinsam
verantwortlich. Beiträge von Vereinsmitgliedern oder
auch anderen Personen können jeweils bei den An-
sprechpartnern des Redaktionsteams abgegeben
werden. Das Redaktionsteam kann die Veröffentli-
chung von zugesandten Beiträgen ablehnen.


